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ANFRAGE 
 
des Abgeordneten Dr. Feurstein und Kollegen 
 
an die Frau Bundesministerin für Arbeit, Gesundheit und Soziales 
betreffend  “Gewährung von Leistungen des Unterstützungsfonds für psycho- 
   therapeutische Behandlungen” 
 
Von den Psychotherapeuten wird darauf hingewiesen, dass die Gebietskrankenkassen von 
Wien, Niederösterreich und Oberösterreich sowie der Versicherungsanstalt des 
Österreichischen Bergbaues grundsätzlich keine Unterstützungen aus den entsprechenden 
Fonds für psychotherapeutische Leistungen gewähren. Entsprechende Ansuchen von 
Patienten würden von diesen Krankenversicherungsträgern überhaupt nicht behandelt. 
 
Die unterzeichneten Abgeordneten richten an die Frau Bundesministerin für Arbeit, 
Gesundheit und Soziales folgende 
 

ANFRAGEN: 
 
1. Ist es richtig, dass die Gebietskrankenkassen von Wien, Niederösterreich und 
    Oberösterreich sowie die Versicherungsanstalt des Österreichischen Bergbaues 
    Anträge auf Gewährung von Leistungen aus dem jeweiligen Unterstützungsfonds 
    überhaupt nicht behandeln? 
 
2. Wenn ja, wie begründen diese Krankenversicherungsträger ein solches Vorgehen? 
 
3. Wenn nein, in wie vielen Fällen haben die genannten Krankenversicherungsträger in 
    den Jahren 1997 und 1998 Leistungen aus dem jeweiligen Unterstützungsfonds für 
    psychotherapeutische Behandlungen gewährt? 
 
4. Wie beurteilen Sie aufgrund der geltenden gesetzlichen Bestimmungen die 
    Vorgangsweise der genannten Krankenversicherungsträger? 
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